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Protokoll des öffentlichen AStA-Plenum vom 13.06.2019, 14:15 Uhr bis 15:10 Uhr 

 

Anwesende 

Referent*Innen: 

Maike (DiKu), Anna (Vorsitz), Philipp (Schwulenref.), Isaak (HoPoBi), Nicolas (Fachschaftenref.), 

Luca (SoWo), Nikolaus (Vorsitz), Paula (SoWo, ab 14:43) 

Gäste: Eva (PS Law Clinic), Lasse (PS Law Clinic), Lars (Gast), Tom (Gast, PS Polyamorie), 

Sitzungsleitung: Anna Holeck 

Protokollant*In: Nikolaus 

Anmerkung: Abstimmungen werden in der Form (Fürstimmen /Gegenstimmen/Enthaltungen) protokolliert.  

TOP 1 Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Es sind 6 Referent*innen anwesend. Das Plenum ist damit beschlussfähig. 

TOP 2 Vorstellung und Begrüßung 

Was ist eure Lieblingsmate? 

TOP 3 Wahl der Redeleitung und Wahl einer*s Protokollant*in  

Anna übernimmt die Redeleitung 

TOP 4 Dringlichkeitsanträge 

Es liegen keine Dringlichkeitsanträge vor. 

TOP 5 Feststellung der Tagesordnung 

 
Die festgestellte TO des Plenums: 
 

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Vorstellung und Begrüßung 
3. Redeleitung und Protokoll 
4. Dringlichkeitsanträge 
5. Feststellung der Tagesordnung 
6. Anträge auf Einrichtung oder Verlängerung einer Projektstelle 

i. Polyamorie (DiKu) 
ii. Law Clinic 

7. Berichte 
a. Berichte aus den Referaten 
b. Berichte vom Studierendenparlament 
c. Sonstige Berichte 

8. Bestätigung älterer Protokolle 
a. 06.06.2019 (Luca) 

9. Diskussionstagesordnungspunkte 
a. Aufwandsentschädigungen entlassener Referent*innen 
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10. Beschlusstagesordnungspunkte 
a. Anträge auf Einrichtung oder Verlängerung einer Projektstelle 

i. Polyamorie (DiKu) 
ii. Law Clinic 

b. Finanzanträge 
11. Thema der Dienstbesprechung 
12. Sonstiges 
13. Termine (Zur Kenntnis) 

TOP 6 Beschlusstagesordnungspunkte: Projektstellen 

1. Antrag: Polyamorie.  

Es handelte sich um eine Initiativebewerbung. Die PS soll eine Beratungsstelle 

enthalten und es sollen Workshops sowie Diskussionsrunden stattfinden werden. 

Darin kann es beispielsweis um Kommunikationsmuster und Beziehungsformen 

geben. Das Thema Polyamorie ist wenig präsent in der universitären Gesellschaft, 

dafür soll mehr awareness geschaffen werden. Es hat bereits eine erste Vernetzung 

stattgefunden, sodass schon Beziehungen zu möglichen Kooperationspartner:innen 

besteht. Die Projektstelle ist auf 3 Monate angelegt, in denen geguckt werden kann, 

wie groß der Beratungsbedarf ist. 

Der Antrag wird mit (6/0/0) angenommen. 

2. Antrag: Law Clinic.  

Law Clinic ist ein eingetragener Verein, der studentische Rechtsberatung anbietet. 

Dies soll möglichst niedrigschwellig sein, Bedürftige und Flüchtlinge sind dabei eine 

große Zielgruppe. Daneben sollen Rechtsstudierende praktische Erfahrung sammeln 

können und lernen, wie der Umgang mit Menschen sein kann. Bisher sind die 

Kapazitäten beschränkt, da der Verein auf die Mithilfe von ehrenamtlichen 

Anwält:innen angewiesen sind. Die Auswahl geschieht in Zusammenarbeit mit 

Wohlfahrtsverbänden. 

Der Verein bietet eine Ausbildung an, diese kostet Geld. Davon hängt ab, wie viele 

Studis in dem Verein mitarbeiten können. Die Ausbildung besteht aus einer 

fachlichen, sozialen und kommunikativen Komponente. Bisher finanziert sich das 

Ausbildungsressort über Mitgliedsbeiträgen. Da der Verein wachsen möchte, 

gleichzeitig aber seine Unabhängigkeit waren möchte, suchen sie Mittel, um die 

Ausbildung besser zu koordinieren können.  

Angedacht sind für zunächst einen Monat mit einer Vergütung von 150 € pPpM. 

Der Antrag wird mit (7/0/0) angenommen.  

TOP 7 Berichte 

Berichte aus den Referaten 
 Vorsitz: Tagesgeschäft 

 Schwulenreferat: Vermisst seine Kaffeemaschine. Am 28.6. findet das Sommerfest statt. 

 Diku: Am Freitag wird es eine Steuerungs- und eine Arbeitsgruppe zur Erarbeitung einer 

Diversity-Strategie für die Universität geben. Projektstellenkram: Hello my name ist, 

Treibgut geben demnächst Konzerte. 

 HoPo: Isaak wird eingearbeitet. Außerdem durfte er beim Auslosen der Lose supporten. 
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 Fachschaften: Es liegt nach wie vor der Richtlinienantrag vor. Derzeit wird daran 

gearbeitet, wie man diesen rechtssicher umformulieren kann. Im gleichen Zug wird die 

Geschäftsordnung überprüft. 

 Soziales und Wohnraum: Treffen mit dem FH-AStA und dem Seniorenvertrer der Stadt 

Münster. Die Planung für das Wohnraumportestcamp haben begonnen. Dort wird es Yoga 

und Konzerte geben, der KathoAStA will auch mitmachen. Beginn wird dieses Jahr etwas 

später sein. Heute Abend ist das Stadtforum. 

Berichte aus dem Studierendenparlament.  
 In der letzten Woche wurde ein neues Parlament gewählt. 

TOP 8 Bestätigung älterer Protokolle 

Es liegen keine Protokolle vor. 

TOP 9 Diskussionstagesordnungspunkte 

Aufwandsentschädigung für entlassen Referent*innen 

Rechtlich wird eine Fortzahlung der AE als schwierig angesehen. Es gibt Möglichkeiten, die 

betroffenen Menschen finanziell zu entlasten. Es werden verschiedene Argumente 

ausgetauscht. Fürs nächste Plenum werden von Menschen Beschlussvorlagen erarbeitet.  

 

TOP 10 Beschlusstagesordnungspunkte: Finanzanträge 

Es liegen keine Anträge vor. 

TOP 11 Thema der Dienstbsprechung 

 
Thema der Dienstbesprechung wird das Wohnraumprotestcamp sein.  

TOP 12 Sonstiges 

Maike hat einen Kasten mit uralten Informationen zum AStA im Schloss gefunden. 

TOP 13 Termine 

 2.7. Wohnraumprotestcamp 

 22.6. ASV Sommerfest 

 21.6. Sommerfest des stud. Garten 

 

Für die inhaltliche und formale Richtigkeit: Nikolaus Ehbrecht 

 

 


